
Polizeimeldung: 138/2026
Burg, den 25.05.2026

Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen Polizeirevier Jerichower Land

Berichtszeitraum 24.05.2026 - 25.05.2026

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage - "Verkehrsunfall unter Alkohol- und Drogeneinfluss und versuchte
Fahrerflucht" - "Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz" - "Verkehrsunfall unter Alkoholeinfluss mit
anschließender Verkehrsunfallflucht"

Verkehrsunfall unter Alkohol- und Drogeneinfluss und versuchte Fahrerflucht
Genthin, Werderstraße, 24.05.2026, 14:56 Uhr
Eine aufmerksame 52-jährige Zeugin stellte Sonntagnachmittag auf der Werderstraße in Genthin einen PKW BMW mit
auffälliger Fahrweise fest. Auf Höhe der Ampelkreuzung in Richtung Berliner Chaussee befand sich der PKW auf der Spur für
Linksabbieger, fuhr jedoch geradeaus, statt links abzubiegen. Hierbei kollidierte der 30-jährige Fahrer mit einem Strom- und
einem Lichtmasten. Anschließend setzte er seine Fahrt fort. Auf Höhe des Sportplatzes auf der Berliner Chaussee kam der
PKW des 30-Jährigen schließlich zum Stehen. Die immer noch dahinter befindliche Zeugin hielt ebenfalls und hinderte den
30-Jährigen an seiner fußläufigen Flucht bis zum Eintreffen der Polizei und den Rettungskräften. Der 30-Jährige wurde als
Beschuldigter in einem Strafverfahren belehrt, aufgrund der versuchten Unfallflucht. Er gab im Verlauf an Betäubungsmittel
konsumiert zu haben. Der 30-Jährige Beschuldigte wurde aufgrund seiner Verletzungen in ein Krankenhaus verbracht. Ein
dort durchgeführter Atemalkoholtest wies einen Wert von 1,09 Promille auf. Im Krankenhaus wurde aufgrund des Einflusses
von Alkohol und Betäubungsmitteln eine Blutprobenentnahme durchgeführt und der Führerschein des Beschuldigten
beschlagnahmt. Das Fahrzeug wurde abgeschleppt.

Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz
Burg, Wilhelm-Kuhr-Straße, 24.05.2026, 18:50 Uhr
Im Rahmen der Streifentätigkeiten stellten die Beamten am Sonntagabend einen E-Bike-Fahrer fest. Auffällig war, dass
dieser das E-Bike ohne eine Tretbewegung fuhr. Der 32-jährige Fahrer wurde einer Verkehrskontrolle unterzogen. Hierbei
gab er an, dass E-Bike online erworben zu haben. Weiterhin soll es eine Geschwindigkeit von 50 km/h erreichen können und
auf Nachfrage habe er keinen Versicherungsschutz für das E-Bike abgeschlossen. Da die genauen Umstände der
Fahreigenschaften und tatsächlichen Geschwindigkeit vor Ort nicht festgestellt werden konnten, wurde das E-Bike zur
Überprüfung zunächst sichergestellt. Aufgrund des bestehenden Anfangsverdacht des Verstoßes gegen das
Pflichtversicherungsgesetz, wurde hierzu ein Strafverfahren eingeleitet.

Verkehrsunfall unter Alkoholeinfluss mit anschließender Verkehrsunfallflucht
Möckern, Rutenweg, 24.05.2026, 20:07 Uhr
Am Sonntagabend wurde mitgeteilt, dass ein PKW-Fahrer gegen eine Verkehrsinsel gefahren sei und anschließend die
Unfallstelle verlassen hat. Laut Zeugen, soll der Fahrer augenscheinlich alkoholisiert gewesen sein. Die Zeugen gaben
übereinstimmend an, dass der Fahrer mit seinem PKW die Ortsdurchfahrt in Möckern aus Richtung Burg befuhr und hier auf
den Parkplatz des Netto-Marktes abbiegen wollte. Hierbei stieß er mit seinem PKW Opel gegen eine Straßenlaterne,
anschließend beim zurücksetzen gegen das Straßenschild einer Verkehrsinsel und gegen eine Baustellenabsperrung an
einem Fußgängerweg. Auf dem Parkplatz angekommen sammelte er die beschädigten Teile seines Fahrzeugs ein und setzte
seine Fahrt in Richtung der Innenstadt fort. Nach erfolgreicher Recherche der Wohnanschrift des Fahrzeughalters wurde
diese durch die Beamten aufgesucht. Der 68-jährige Fahrer und somit auch Beschuldigte konnte angetroffen sowie sein
Fahrzeug festgestellt werden. Nach erfolgter Belehrung bestätigte der 68-Jährige den Verkehrsunfall verursacht zu haben.
Ein anschließend durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,56 Promille. Es erfolgte eine Blutprobenentnahme
in einem umliegenden Krankenhaus und der Führerschein des Beschuldigten wurde beschlagnahmt.
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